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Der Hypertonie-Basiskurs fand heuer zum 5. Mal vom 10.–
11. Mai 2013 in den bewährten Räumen des Hotels Obern-
dorfer am Attersee unter kundiger Leitung von Frau Prof.
Dr. Heidemarie Pilz mit knapp 40 Teilnehmern statt. Die Teil-
nehmer waren von der konzentrierten Wissensvermittlung in
entspannter Atmosphäre außerordentlich angetan, das Feed-
back hätte nicht besser sein können. Auch im nächsten Jahr
soll dieser Kurs wieder angeboten werden, der Voraussetzung
für den Erwerb des Hochdruckdiploms der ÖGH ist.

Auch der Fortgeschrittenenkurs, der den Basiskurs ergänzt,
wird 2014 wieder abgehalten und wird vom 21.–22. März
2014 in Saalfelden stattfinden.

♦   ♦   ♦

Der Vorstand der ÖGH hat beschlossen, 2013 folgende Pro-
jekte zu unterstützen:
– Doz. Dr. R. R. Wenzel: Prävention und Kunst ( 3000,–)
– Prof. Dr. D. Magometschnigg: Hypertonieevent ( 2000,–)

Das Werner-Klein-Stipendium der ÖGH wird an Frau Dr.
Hohenstein für ihr Projekt „Renale Denervation und RAS-
Fingerprint“ vergeben. Die renale Denervation ist mittlerwei-
le eine erfolgreiche Behandlungsform bei therapierefraktärer
Hypertonie. Das neu entwickelte und seit Kurzem verfügbare
„RAS-Fingerprinting“ stellt eine empfindliche Methode zur
genauen und reproduzierbaren Quantifizierung des RAS dar.
Diese Massenspektrometriemethode bietet die Möglichkeit,
tiefere Einblicke in Peptidebenenprozesse des RAS zu erhal-
ten. Diese Technik stellt eine deutliche Verbesserung im Ver-
gleich zu ELISA-basierten Messungen dar. Mit dem „RAS-
Fingerprint“ ist eine genaue graphische und quantitative Dar-
stellung der signifikanten RAS-Komponenten möglich.

Nach neuesten Erkenntnissen reduziert die renale Denerva-
tion die linksventrikuläre Hypertrophie und verbessert die
kardiale Funktion. In dieser Studie soll die Entwicklung der
diastolischen Dysfunktion nach renaler Denervation in Zu-
sammenhang mit den Änderungen des RAS untersucht wer-
den.

Es sollen insgesamt 20 Personen in diese Pilotstudie einge-
schlossen werden. Das RAS-Fingerprinting (Blutabnahmen)
erfolgt vor und nach der renalen Denervation im Rahmen von
Routinevisiten, ebenso die Echokardiographien. Nach 12 Mo-
naten ist die Studie patientenindividuell, nach etwa 24 Mona-
ten die Pilotstudie insgesamt beendet.

♦   ♦   ♦

 Veranstaltungen der ÖGH bzw. unter

deren Patronanz

Masterclass ESH/ÖGH „Therapieresistente Hyper-
tonie“
7. September 2013, 8:00–16:30 Uhr
Veranstaltungsort: Pentahotel Wien, 1030 Wien
www.eshmcwien.com

Jahrestagung der ÖGH
19.–21. September 2013
Tagungsort: voestalpine Stahlwelt, Veranstaltungs-
zentrum, voestalpine-Straße 4, 4020 Linz
www.oeghn-2013.at

REN-Nephrologie 2013
19. Oktober 2013, 8:00–17:30 Uhr
Veranstaltungsort: Hotel Schloss Wilheminenberg, 1160
Wien
www.r-e-n.at

31. Hochdruckakademie
23. Oktober 2013
Veranstaltungsort: Zell am See
Kontakt: Doz. Dr. René Wenzel

32. Hochdruckakademie
24. Oktober 2013
Veranstaltungsort: Wels
Kontakt: Doz. Dr. Thomas Weber

Doz. Weber trägt am Basiskurs 2013 vor.
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